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BILLERBECK. Zwar beginnt
der konkrete Aufbau für
den Kerzenscheinsamstag
erst Samstagmittag,
aber wegen des Feiertags
am Freitag haben die
Organisatoren Sorge, dass
Betroffene ihre parken-
den Fahrzeuge nicht recht-

zeitig von den Innen-
stadtstraßen entfernen. „Es
wäre gut, wenn die Ak-
tionsflächen schon deut-
lich vor Samstagmittag
frei gehalten würden“, bit-
tet Brigitte Miltrup vom
Orgateam um Unterstüt-
zung.

Aktionsflächen frühzeitig frei lassen

Attraktive Gewinne und große Hilfe

nern werden die Preise an
jedem Freitagnachmittag im
Advent in der Geschäftsstel-
le unserer Zeitung an der
Münsterstraße übergeben.
Dank, so Marianne Neuhaus,
gelte den Sponsoren, ohne
die der Adventskalender
nicht möglich wäre,

der ausgelosten Nummer
vorlegt, bekommt er den
Preis ausgehändigt. Die täg-
liche Gewinnnummer wird
auf der Homepage der Bür-
gerstiftung (www.buer-
gerstiftung-billerbeck.de)
und täglich in dieser Zeitung
veröffentlicht. Den Gewin-

den und in die Verlosung ge-
hen. Ihr Wert liegt zwischen
200 und 1000 Euro.

Die Kalender, 4000 an der
Zahl, sind alle mit einer lau-
fenden Nummer versehe-
nen. Für jeden Tag wird eine
Nummer gezogen. Wenn ein
Gewinner den Kalender mit

Glückstreffer hoffen. 39 Ge-
winne verbergen sich hinter
den Fensterchen – möglich
gemacht durch das Engage-
ment von 53 Sponsoren, die
je einen Festbetrag zahlen.
Die Bürgerstiftung entschei-
det dann, welche Sachpreise
von dem Geld gekauft wer-

BILLERBECK (ude/pd). Ab
morgen (Donnerstag) ist der
überaus beliebte Adventska-
lender der Bürgerstiftung er-
hältlich. An sieben Vorver-
kaufsstellen ist der begehrte
Begleiter durch die Vorweih-
nachtszeit für fünf Euro zu
haben: in der Bücher-
schmiede Geßmann, im Bür-
gerbüro des Rathauses, in
Billerbeck’s Bahnhof, in der
Ludgeri-Apotheke, bei Ge-
tränke Ellinghaus und in
den beiden Geldinstituten.
„Zahlreiche Exemplare sind
schon vorbestellt“, weiß Ma-
rianne Neuhaus von der
Bürgerstiftung. Reservierun-
gen waren bereits in der
Ludgeri-Apotheke und der
Bücherschmiede möglich
und nur dort, wo sie vorge-
merkt wurden, können die
schon reservierten Kalender
ab morgen abgeholt werden.

Ein Kalender-Kauf lohnt
sich gleich doppelt, denn ab-
gesehen davon, dass der Er-
lös aus der Aktion die Pro-
jekte der Bürgerstiftung un-
terstützt, locken hinter den
24 Kläppchen ausgespro-
chen attraktive und wertige
Preise – allen voran ein schi-
ckes Fahrrad. Aber auch ein
i-Phone von Apple, wertvol-
le Schmuckstücke, Elektro-
geräte, Porzellan, eine So-
fortbildkamera, Einkaufs-
gutscheine, Restaurantbesu-
che, Kulturveranstaltungen,
Wellnessangebote und vieles
mehr warten auf diejenigen,
die Tag für Tag auf einen

Adventskalender der Bürgerstiftung abmorgen erhältlich

Vertreter der Bürgerstiftung zeigen einen Teil der attraktiven Gewinne, die sich hinter den 24 Kläppchen verbergen: (v.l.) Werner Hanning, Karl-
Heinz Herter, Günter Idelmann, Helga Herter, Marianne Neuhaus und Marion Dittrich. Foto: ude

Rotarier stellen sich im Kerzenschein vor
Materialien für Schulen, um
den Nachwuchs frühzeitig
an naturwissenschaftliche
Fragen heranzuführen und
neugierig zu machen“, er-
klärt Becker. Eine andere
Initiative heiße „Lesen ler-
nen – leben lernen“. Dabei
werde das Leseverständnis
von Schülern der ersten bis
siebten Klasse gefördert –
ein Buchgeschenk für jeden
jungen Leser ist inklusive.

Der Rotaract Club West-
münsterland hilft eifrig
beim Backen und Verpacken
der Plätzchen und unter-
stützt den Club Coesfeld-
Baumberge Samstag am
Stand, kündigt Werner Ter-
mersch an. Der Stand wird
im Schatten des Doms, vor
dem Eiscafé Gamba, aufge-
baut. „Wir sind ganz froh
und dankbar, dass die Ver-
antwortlichen der Werbege-
meinschaft Billerbeckerle-
ben uns bei den Vorberei-
tungen unterstützt haben“,
sagt Dr. Matthias Becker.
„Und jetzt freuen wir uns auf
viele Gäste am Stand.“ Je
nach Wetter wird er circa
von 16 bis 21 Uhr aufgestellt
sein.

mit der Überlebenshilfen in
Form von Notunterkünften
und Hilfsgütern zur Verfü-
gung gestellt würden.

Aber der Rotary Club
Coesfeld-Baumberge unter-
stützt auch eine Vielzahl re-
gionaler Projekte, darunter
pädagogische Initiativen wie
die Klassenkiste. „Sie enthält

netzt und bauten bedeuten-
de, weltweit wirkende Pro-
jekte auf. Als wichtigstes
Beispiel nennen sie „End Po-
lio Now“ – den gemeinsa-
men weltweiten Kampf ge-
gen Kinderlähmung. Hilfe
leisten die Rotarier auch im
Katastrophenfall – beson-
ders mit der „Shelterbox“,

der Rotarier vom Club Coes-
feld-Baumberge statt.

Die rotarische Bewegung
sei die weltweit älteste Ser-
viceclub-Organisation mit
rund 1,2 Millionen Mitglie-
dern in über 200 Ländern,
informieren Becker und Ter-
mersch. Dadurch seien die
Rotarier international ver-

BILLERBECK (ude/pd). Wenn
am Samstag (2. 11.) die In-
nenstadt in ein Meer von
Lichterglanz taucht und das
festliche Ambiente zum ent-
spannten Bummel einlädt,
wird sich erstmals der Rota-
ry Club Coesfeld-Baumberge
am Kerzenscheinsamstag
beteiligen. Gemeinsam mit
dem Rotaract Club West-
münsterland, der Jugendor-
ganisation der internationa-
len rotarischen Bewegung,
wird der Club hausgemach-
tes Gebäck, warmen Kakao
und Winterzauber-Punsch
anbieten. Mit dem Erlös
werden die regionalen Pro-
jekte des Clubs unterstützt,
kündigt Präsident Dr. Mat-
thias Becker an.

Den Kerzenscheinsamstag
sieht er ebenso wie Vizeprä-
sident Werner Termersch als
„ideale Plattform für unse-
ren Club, das vielfältige ge-
meinnützige und soziale En-
gagement vorzustellen und
dafür zu werben“, so Becker.
Eine besonders enge Bezie-
hung zur Domstadt hat der
Club ohnehin, denn in der
Domschenke Groll finden
die wöchentlichen Treffen

Bei Punsch und Gebäck präsentiert der Club Coesfeld-Baumberge seine Projekte

Rollen schon mal das Banner aus: Werner Termersch (l.), Vizepräsident des Rotary Clubs Coesfeld-Baumberge,
und Präsident Dr. Matthias Becker vor dem Eiscafé, wo der Stand am Samstag aufgebaut wird. Foto: ude

Haftstrafe nach Trunkenheitsfahrten
unterwegs und dann auch
noch Unfallflucht: da griff
der Richter angesichts ein-
schlägiger Vorstrafen durch
und verhängte die für drei
Jahre zur Bewährung ausge-
setzte Freiheitsstrafe. Auf-
grund des offenkundigen Al-
koholproblems des Mannes
folgte der Richter dem Plä-
doyer der Staatsanwältin,
die sich neben der Frei-
heitsstrafe für die Anord-
nung einer Entzugstherapie
und ein zweijähriges Füh-
rerschein-Verbot ausge-
sprochen hatte. Der Richter
ermahnte den Mann, der
Therapieauflage nachzu-
kommen. Sonst müsse er die
Haftstrafe antreten.

Bekannten erheblich demo-
liert worden sein. Zudem
soll es einen leichten Auf-
fahrunfall gegeben haben,
an dem der Angeklagte mitt-
leren Alters beteiligt gewe-
sen sein soll. Ob dieser vor
oder nach dem Crash am
Steuer saß, ließ sich nicht
abschließend klären.

Zumindest soll ein beherz-
ter Anwohner, der durch das
Unfallgeräusch aufmerksam
geworden war, kurzerhand
den Zwischenfall beendet
haben, indem er den Zünd-
schlüssel aus dem verursa-
chenden Auto an sich nahm,
bis die Polizei kam.

Mehrfach mit Alkohol am
Steuer ohne Fahrerlaubnis

ihn seine Freundin nun mit
500 Euro auslösen, damit er
die Justizvollzugsanstalt
bald verlassen könne.

Zur Verhandlung standen
zwei Trunkenheitsfahrten in
Billerbeck im Sommer 2017,
die der Angeklagte aus Bill-
erbeck (zwischenzeitlich
auch in Rosendahl gemel-
det) teilweise auch gestand.
An eine Fahrt konnte er sich
angeblich nicht mehr erin-
nern, weil er zu stark unter
Alkohol gestanden habe.

Personen kamen bei den
Zwischenfällen glücklicher-
weise nicht zu Schaden. Bei
den Fahrten sollen ein Ver-
kehrsschild und das uner-
laubt benutzte Auto eines

BILLERBECK (ugo). Weil sich
ein Billerbecker mit reich-
lich Alkohol im Blut, aber
ohne Führerschein in der
Tasche, mehrfach ans Steuer
setzte und dabei Unfälle ver-
ursachte, verurteilte ihn der
Richter am Amtsgericht
Coesfeld zu einer siebenmo-
natigen Haftstrafe. Die setzte
er für den alkoholabhängi-
gen Mann allerdings unter
Auflagen zur Bewährung
aus.

Der Angeklagte saß am Tag
der Urteilsverkündung nach
einem Urteil in einer ande-
ren Sache ohnehin noch im
Knast, weil er eine auferlegte
Geldstrafe nicht zahlen
konnte. Wie er sagte, wolle

Urteil des Amtsgerichts Coesfeld

BILLERBECK. Allerheiligen
und Allerseelen stehen
bevor. An diesen Tagen fei-
ern die Christen nicht
nur die in der Katholi-
schen Kirche als Heilige
Verehrten, sondern alle
zur Vollendung gelang-
ten Verstorbenen, also
auch Angehörige und
Freunde, heißt es in einer
Mitteilung der Gemein-
de. Bei vielen würden in
diesen Tagen Erinne-
rungen wach – schöne und
schmerzliche – und Ge-
danken an den eigenen
Tod. Die Botschaft des
Glaubens könne Trost ge-
ben. Die Andachten für
die Verstorbenen am Aller-
heiligentag (Freitag,

1. 11.) beginnen auf bei-
den Friedhöfen um
16.30 Uhr. Es wird für die
Verstorbenen gebetet,
ihre Gräber werden geseg-
net. Im Rahmen dieser
Andachten werden auch
die Grablichter geseg-
net, die Angehörige mit-
bringen und anschlie-
ßend auf die Gräber der
Verstorbenen stellen
möchten. Am Allerseelen-
tag (2. 11.) feiern die
Gläubigen für die Verstor-
benen um 18.30 Uhr
eine heilige Messe im
Dom. Dabei wird na-
mentlich der Verstorbenen
der vergangenen zwölf
Monate aus der Gemeinde
gedacht.

Gedenken zu Allerheiligen und Allerseelen

BILLERBECK Die Evangeli-
sche Kirchengemeinde
Billerbeck / Darfeld lädt
am Donnerstag (31. 10.)
um 17 Uhr alle interessier-
ten Gemeindeglieder
ein, an der Präsentation
der Konfirmanden-
Praktika im Evangelischen

Kirchenzentrum teilzu-
nehmen. Zu einem Abend-
gottesdienst um 18.30
Uhr am Reformationstag
(ebenfalls am 31.10.)
wird ebenso eingeladen.
Der Gottesdienst wird
musikalische begleitet von
der Jugendband.

Konfirmanden präsentieren Praktika

BILLERBECK. Der Sister-Ci-
ty-Club Billerbeck-En-
glewood lädt ein zur
Nachtwächterführung
am Freitag (8. 11.) um 19
Uhr. Treffpunkt ist am
Rathaus. Die Führung soll
mit einem gemütlichen

Beisammensein in einer
Gaststätte ausklingen.
Daher sind Anmeldungen
erforderlich beim stell-
vertretendenVorsitzenden
Ludger Rohling, Tel.
1698, Mail: l.rohling@on-
line.de.

SCC lädt ein zur Nachtwächterführung

Vorstandwahlen
bei der SPD

BILLERBECK. Der SPD-Orts-
verein Billerbeck lädt zur
Jahreshauptversammlung
ein. Sie findet am Mittwoch
(27. 11.) um 19.30 Uhr in der
Gaststätte Dahl statt. Vor al-
lem steht die Wahl des Orts-
vereinsvorstandes sowie di-
verser Delegierter an. Auch
die Kommunalwahl 2020
soll Thema sein. Um einen
Bürgermeisterkandidaten
wird es noch nicht gehen,
denn Vorsitzender Carsten
Rampe hatte auf eine Klau-
surtagung zu diesem Thema
im Dezember hingewiesen.
Als Gäste sind Landratskan-
didat Hermann-Josef Vogt
(Coesfeld) und Unterbe-
zirksgeschäftsführer Felix
Höppner zur Sitzung einge-
laden.

BILLERBECK. Am Sonntag
(3. 11.), dem Tag, an
dem Jäger in Deutschland,
der Schweiz, Österreich,
Frankreich und Italien in
Gottesdiensten den hei-
ligen Hubertus ehren, fin-
det im herbstlich ge-
schmückten Dom um 10
Uhr eine Hubertusmes-
se statt. Die Jagdhornblä-
ser Hubertus Coesfeld
(Foto), der Hegering Biller-
beck und die Gemeinde
St. Johann / St. Ludgerus
werden sie gemeinsam
gestalten. „Jäger sind na-
turverbundene Men-

schen. Sie lieben die Natur
und sind dankbar, dass
sie die Kulturlandschaft
und damit die Schöp-
fung mitverwalten und
-gestalten können“, so
die Ankündigung. Diese
Dankbarkeit wollen sie
bei diesem Gottesdienst
mit ihren Instrumenten
ausdrücken. Sie gestalten
keinKonzert und keine
Folkloreveranstaltung, be-
tonen sie, „sondern eine
Messe im Hause Gottes, die
zur Begegnung mit dem
Herrn der Schöpfung ein-
laden soll.“

Sonntag Hubertusmesse im Dom
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